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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Verbandsversammlung
Nr. 70

am Donnerstag, den 28. Juli 2016 um 16.00 Uhr
im Rathaus Mauer, Sitzungssaal, 

Heidelberger Str. 44.

Tagesordnung:
Öffentliche Verhandlung:
1. 7. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes
 des GVV-Elsenztal 
 „Ausweisung einer öffentlichen Grünfl ache für eine genera-

tionsübergreifende Spiel- und Sportfl äche auf Gemarkung 
Meckesheim“

 1.1 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen
 Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der
 Öffentlichkeit

 1.2 Beschlussfassung der 7. Teilfortschreibung des Flächen-
 nutzungsplanes des GVV-Elsenztal

2. 8. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes
 des GVV-Elsenztal  
 „Ausweisung von Sonderbaufl ächen auf Gemarkung Mauer“
 2.1 Aufstellungsbeschluss
 2.1 Beratung und Beschlussfassung über die im Zuge der 

 frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen 
 der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit

 2.2 Billigung des Planentwurfs
 2.3 Beschluss zur Durchführung der Anhörung der Träger

 öffentlicher Belange sowie Durchführung der Offenlage 

3. Verschiedenes, Informationen.
Der Verbandsvorsitzende:

gez.Heiner Rutsch
Bürgermeister

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Im Sommer richtig kühlen
Kühlschrank bewusst nutzen! Jedes Mal, wenn man in den Kühl-
schrank langt, geht etwas Energie verloren. Je länger man zum 
Suchen braucht, desto mehr Energie wird verschwendet. Ordnung 
im Kühlschrank spart also bares Geld. Ihr Kühlschrank sollte regel-
mäßig abgetaut werden, denn eine dicke Eisschicht - besonders im 
Gefrierfach - kostet unnötig Energie. Spätestens wenn sich eine 
zentimeterdicke Eisschicht gebildet hat, ist es Zeit, abzutauen.
Die richtige Temperatur macht’s! Auch im Sommer gilt: 7 °C im Kühl-
schrank und -18 °C im Gefriergerät sind völlig ausreichend. Wer 
stärker kühlt, wirft bis zu 20 Euro im Jahr zum Fenster hinaus und 
belastet die Umwelt mit 67 kg überfl üssigen CO2-Emissionen. Las-
sen Sie erhitzte Lebensmittel erst auskühlen, bevor sie in den Kühl-
schrank kommen. Decken Sie die Speisen auch ab, damit die 
Feuchtigkeit nicht zur Reifebildung führt.
Dichtungen wechseln: Wenn sich in Ihrem Kühlschrank Schwitzwas-
ser bildet, könnte das ein Anzeichen dafür sein, dass die Tür nicht 
richtig schließt. Überprüfen Sie dann die Dichtungen. Bei älteren 
Geräten reicht es oft, wenn Sie die Gummidichtung der Tür säubern 
und entfetten, damit sie wieder gut schließt. Sollte das nicht reichen, 
können Sie die Gummidichtungen beim Fachhändler separat nach-
kaufen.
Kühle Standorte: Grundsätzlich sollten Sie alle Kühlgeräte möglichst 
an schattigen Plätzen unterbringen, denn durch direkte Sonnenein-
strahlung muss erheblich mehr Energie aufgebracht werden, um die 
Kühltemperatur im Inneren des Gerätes zu halten. Wenn möglich, 
sollte man auch den Kühlschrank nicht direkt neben Herd oder 
Spülmaschine ausstellen, da er dann zum Kühlen mehr Energie 
benötigt. Bauen Sie Kühl- u. Gefriergeräte nicht ein. Einbaugeräte 
benötigen wegen des Hitzestaus mehr Energie. Einmal im Jahr soll-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
17.7. Herr Heinz Wieland, Brunnengasse 9 93 J.
20.7. Frau Meta Ferch, Siedlerstr.11 92 J.
21.7. Herr Friedrich Hockenberger, Oberstr.30 70 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
16.7. Frau Johanna Tauber, Mühlweg 9 75 J.
16.7. Frau Waltraud Sauer, Alte Haager Str. 25 72 J.
17.7. Frau Eva Kramer, Oberer Igel 29/2 78 J.

Mauer
18.7. Herr Otto Kwoczynski, Dammäckerring 17 77 J.
18.7. Frau Marianne Eppert, Silberbergstr. 39/2 76 J.

18.7. Herr Helmut Ronellenfitsch, Weinbergstr. 51 70 J.
20.7. Herr Gerhard Haaf, Mozartstr. 11 75 J.
21.7. Herr Alois Pfeifer, Brucknerstr. 3 83 J.
21.7. Frau Maria Heid, Sinsheimer Str. 19 71 J.

Meckesheim 
16.7. Frau Ingeborg Glowinski, Königsberger Str. 2 81 J.
17.7. Herr Adolf Keller, Industriestr. 16 79 J.
18.7. Herr Hans-Jürgen Pachulski, Mozartstr. 15 76 J.

Mönchzell 
18.7. Frau Helga Erika Wagner, Weihergartenstr. 42 75 J.

Spechbach
17.7. Herr Alois Kruppenbacher, Rübenbergweg 14 83 J.
17.7. Herr Friedrich Kiefer, Am Hang 20 73 J.
21.7. Herr Karl-Otto Schleidt, Froschaustr. 7 83 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 17. Juli  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 15.7. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Samstag, 16.7. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Sonntag, 17.7. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Montag, 18.7. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Dienstag, 19.7. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Mittwoch, 20.7. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Donnerstag, 21.7. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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ten Sie den Kühlschrank auch von der Rückseite inspizieren. Nur 
wenn die Kühlschlangen staub- und fusselfrei sind, ist ein optima-
ler Abwärme-Austausch möglich. Zur Reinigung eignet sich der 
Staubsauger mit dem Bürstenaufsatz.
Ferien für den Stromzähler: Wer für drei Wochen oder länger in 
den Urlaub fährt, sollte den Kühlschrank ganz abschalten. Nicht 
vergessen: Um Geruchs- und Schimmelbildung zu vermeiden, soll-
ten Sie bei Kühl- und Gefrierschränken die Türen offen lassen.
Wir wünschen Ihnen schöne Sommertage und entsprechendes 
Badewetter!
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Jugendamt:

Informationsveranstaltung zum Thema Kindertagespflege 
am Mittwoch, 20. Juli 2016, im Landratsamt in Heidelberg
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet eine Informations-
veranstaltung zur Kindertagespflege an. Diese findet am Mittwoch, 
20. Juli 2016, von 9.30 bis etwa 11 Uhr im Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis, Kurfürstenanlage 38-40 in Heidelberg im Großen Sit-
zungssaal (5. OG), statt. Die kostenlose Infoveranstaltung richtet 
sich an interessierte Personen, die sich über die Tätigkeit als Tages-
mutter oder Tagesvater informieren wollen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
An dem Vormittag wird ein erster Überblick über die rechtlichen, fi-
nanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt so-
wie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kindertagespflege 
informiert. Diese findet in der Regel im Haushalt der Tageseltern 
statt. Sie kann aber auch im Haushalt der Eltern oder in anderen 
geeigneten Räumen stattfinden. Wer Kinder in Tagespflege betreu-
en will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur 
Kindertagespflege. Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die 
individuellen Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzu-
gehen und sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet sind Men-
schen, die sich durch ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Ko-
operationsbereitschaft mit den Eltern und dem Jugendamt aus-
zeichnen sowie über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine 
weitere Voraussetzung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaub-
nis zur Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einem 
Qualifizierungskurs.
Für weitere Auskünfte steht Frau Petra Diehl unter der Rufnummer 
06221/522-1520 zur Verfügung.

Freiwilligentag 2016: Wir schaffen was - auch 
im Rhein-Neckar-Kreis
Wenn es am Samstag, 17. September beim Freiwilligentag in der 
ganzen Metropolregion Rhein-Neckar wieder „Wir schaffen was!“ 
heißt, dann ist auch der Rhein-Neckar-Kreis mit von der Partie. 
„Der Freiwilligentag ist eine hervorragende Sache!“ so Landrat Dal-
linger, „Nichts verbindet so sehr, als gemeinsam zu arbeiten und 
sich zusammen über das Ergebnis zu freuen! Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren wollen, können an diesem Tag mit anpa-
cken, ohne langfristige Verpflichtungen einzugehen. Wenn die erste 
Hürde genommen ist, bleiben vielleicht auch Helfer, die sich weiter-
hin engagieren, denn ohne ehrenamtliches Engagement könnte der 
Rhein-Neckar-Kreis viele seiner Aufgaben nicht bewältigen“. Der 
Landrat selbst packt im Walldorfer Tierpark mit an, wird aber auch 
bei Projekten in Sinsheim und Hockenheim vorbeischauen und mit 
ausreichend Verpflegung zum Gelingen der Arbeiten beitragen!

In den nächsten Wochen sollen noch viele weitere Projekte in der 
gesamten Metropolregion dazukommen. Vereine, Schulen, Kinder-
gärten, Seniorenheime und andere Einrichtungen, die Unterstüt-
zung brauchen und beim Freiwilligentag neue Mitstreiter für sich 
gewinnen möchten, können ihre gemeinnützigen Vorhaben weiter-
hin unter www.wir-schaffen-was.de melden.

Einzelpersonen, Familien, Freundeskreise, Vereinsmitglieder aber 
natürlich auch Firmenteams, die am 17. September bei diesen Pro-
jekten mit anpacken möchten, können sich schon jetzt unter www.
wir-schaffen-was.de als Helfer registrieren. Als kleines Dankeschön 
erhalten alle Teilnehmer das blaue „Wir schaffen was“-T-Shirt und 
am Freiwilligentag freie Fahrt mit den Bussen und Bahnen im Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar.

Termine & Veranstaltungen 
Exklusiv und absolut sehenswert: 
Die 22. ADAC Heidelberg Historic
180 Oldtimer dürfen Sie nicht verpassen!
Die größte historische Automobilrallye Deutsch-

lands kommt nach Lobbach. Am Freitag, 22. Juli, ist es soweit. Ab 
15.55 Uhr rollen innerhalb von drei Stunden 180 Oldtimer im Rah-
men der 22. ADAC Heidelberg Historic von Wiesenbach kommend 
durch Lobenfeld. 
Ausführliche Infos gibt es im Internet unter www.heidelberg-historic.
de und auf Facebook unter www.facebook.com/hdhistoric.

Erste Hilfe Natur
Erste Hilfe Natur ist eine durch Sanitäter 
fachlich begleitete Ausbildung mit realisti-
schen Fallbeispielen, die in der freien Na-

tur geübt werden. Die Schwerpunkte liegen insbesondere bei Ver-
letzungen und Notfällen im Freien mit besonderen Herausforderun-
gen an das vorhandene Material, Witterung sowie Lagerungs- und 
Tragetechniken. Die Ausbildung richtet sich an alle, die ihre Erste 
Hilfe Kenntnisse auch nach Jahren auffrischen wollen und speziell 
an dieser Thematik interessiert sind.
Die Outdoor-Ausbildung findet am Samstag, 23.07.2016 von 09.30 
bis 12.30 Uhr statt. Anmeldungen sind telefonisch unter 
06221/901040 oder über die DRK Homepage www.drk-heidelberg.
de möglich.

Der Naturfriedhof in Reichartshausen
Die nächste öffentliche Führung durch den Naturfriedhof „Ruhe-
hain“ findet am Samstag, den 23.07.2015 um 11.00 Uhr statt.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Donnerstag, dem 4. August werden ab 
18,30 Uhr bis ca. 21,30 Uhr im Spechbacher 

Wald „Kraftplätze erspürt“. Die spirituelle Lebensberaterin Sonja 
Angelika Ackermann aus Spechbach zeigt während einer kleinen 
Wanderung durch den Wald verschiedene Plätze, die eine beson-
dere transformatorische Energie aufweisen. Diese jeweiligen Quali-
täten wollen wir meditativ und sensitiv genauer erforschen. Bitte 
festes Schuhwerk und etwas zum Trinken mitbringen. Der Beitrag 
für die Wanderung beträgt 3 Euro für Mitglieder des NHV und 6 Euro 
für Gäste. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Sonja Angelika Acker-
mann unter der Telefon-Nummer 06226 787956 oder unter der Mail-
Adresse sonja-angelika.ackermann@freenet.de. 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Abitur 2016
Gymnasium Bammental
Unter Leitung von Frau Oberstudiendirektorin Katzner vom Hohens-
taufen Gymnasium, Eberbach haben 89 Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums Bammental das Abitur bestanden:
Aus dem Einzugsgebiet des GVV Elsenztal haben bestanden:
Lobbach: Vivien Hauck.
Mauer: Michelle Back, Henrike Budig, Celine Fischer, Rebekka 
Klusch, Melina Kohlgraf, Natalie Schoebe, Vera Strang, Michelle 
Unruh, Felix Zimmermann.
Meckesheim: Nicolas Baumann, Kevin Dick, Jonas Emmerling, Lisa 
Epp, Colin Fellhauer, Achim Heß, Jannik Hohrein, Sendi Hoxha, Da-
niela Kreß, Antonia Moster, Moritz Ohlheiser, Hanna-Sophie Rosse, 
Nils Trautner.

Amtsblatt Elsenztal



Nummer 28 • 15. Juli 2016Seite 6

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd
Am Max-Born-Gymnasium Neckargemünd haben 79 Kandidaten ihr 
Abitur erfolgreich abgelegt. Den Vorsitz bei den mündlichen Abitur-
prüfungen hatte Herr Oberstudiendirektor Nürk vom Bunsen-Gym-
nasium Heidelberg.
Aus dem Einzugsgebiet des GVV Elsenztal haben bestanden:
Lobbach-Lobenfeld: Neill Beck, Anna-lena Noe, Jessica Winter-
bauer.
Lobbach-Waldwimmersbach: Manuel Fehringer. Dietmar Wagner, 
Matthias Wagner.
Mauer: Christopher Happes, Tobias Krupp, Julian Müller.
Meckesheim: Hanna Schmidt, Marcel Sliwka.
Meckesheim-Mönchzell: Nina Schmitt.
Spechbach: Julia Jakob

Sonstiges
Geldregen für die Kindergärten und Kinder-
krippen aus dem Geschäftsgebiet der Volks-
bank Neckartal eG
68 Kindergärten und 3 Kinderkrippen aus dem Geschäftsgebiet der 
Volksbank Neckartal freuen sich über die regelmäßige Unterstüt-
zung. Über das Kindergartenförderprogramm der Volksbank Neck-
artal, erhalten die genannten Einrichtungen alle zwei Jahre jeweils 
500 € aus den Mitteln des Gewinnsparvereins Südwest e.V.
Am Montag, dem 04. Juli überreichte Vorstandsvorsitzender Ekke-
hard Saueressig einen symbolischen Scheck über 35.500,- € an die 
zahlreich erschienenen Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Mit den 
Spendengeldern werden ganz unterschiedliche Anschaffungen ge-
tätigt, wie zum Beispiel zusätzliche Spielgeräte, Musikinstrumente 
oder neue Turngeräte. 
Als Erweiterung der Volksbank Neckartal-Förderprogramme, prä-
sentierte Marketingassistentin Sandra Stiller den Anwesenden die 
neue Crowdfunding-Plattform. Über diese können Kindergärten, 
Schulen und Vereine aus dem Geschäftsgebiet der Bank, die Chan-
ce ergreifen, Projekte zu realisieren. Crowdfunding ist eine innova-
tive und moderne Finanzierungsmöglichkeit, welche die genossen-
schaftliche Idee „Was einer alleine nicht schafft, das vermögen 
viele“ in die Online-Welt überträgt. Nach den Sommerferien startet 
die Plattform mit 5 Pilotprojekten. Weitere Infos erhalten Sie ab 12. 
September auf volksbank-neckartal.viele-schaffen-mehr.de 

LEADER Aktionsgruppe Kraichgau: 
Sitzung des Auswahlgremiums am 

21.07.2016
Das Auswahlgremium der Lokalen LEADER 
Aktionsgruppe „Regionalentwicklung Kraich-

gau e.V.“ trifft sich am Donnerstag, 21. Juli, um 18 Uhr zu seiner 
dritten Sitzung im Haus am Löwenplatz in Östringen (Hauptstr. 68, 
76684 Östringen).
Hier werden fünf Projekte vorgestellt und zum Beschluss für eine 
Förderung im Rahmen des EU-Förderprogramms LEADER vorge-
schlagen. Private und öffentliche Antragsteller aus Eppingen, Öst-
ringen, Zaisenhausen und Sinsheim sowie ein Projektkonsortium 

aus verschiedenen Kraichgau-Kommunen reichten im Bewerbungs-
zeitraum von Mai bis Ende Juni Projekte ein. Diese Ideengeber er-
halten die Gelegenheit ihr Vorhaben dem Gremium und der Öffent-
lichkeit vorzustellen und werden im Rahmen der Sitzung nach ei-
nem transparenten und festgelegten Punktekatalog bewertet. So 
wird entschieden, welche Projekte zum Zuge kommen und mit EU-
Geldern unterstützt werden. Das Auswahlgremium besteht aus 32 
gewählten Vertretern der Region aus Verwaltung, Wirtschaft, Verei-
nen und Verbänden sowie Sozial- und Umweltpartnern. Die Sitzung 
ist öffentlich und Interessierte sind herzlich willkommen! 
Die detaillierte Tagesordnung steht auf unserer Internetseite www.
kraichgau-gestalte-mit.de bereit. 
Kontakt: Geschäftsstelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung 
Kraichgau e.V. - Schlossstraße 1 - 74918 Angelbachtal - Telefon: 
07265 9120-21 

Familienfreizeit im Schwarzwald! 
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Euro-
pa bietet vom 19. bis 26. August 2016 im Ferienheim 
Aschenhüt te in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit 
an. Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen Kind 

(bis 14 J.) zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein 
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus basteln, spielen, 
wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und einige Aus-
fl üge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kostengünstige 
Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer DJO eigenen 
Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein eigenes Familienzim-
mer zur Verfügung. 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter 
Telefon 0711 625138 Handy 0172 6326322, Frau Obrant unter Tele-
fon 0711 6586533, Fax 0711 625168, e-Mail: zentrale@djobw.de, 
www.djobw.de.

Amtsblatt Elsenztal

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern !

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Tel. 0 62 26 - 99 39-0

wds@wds-druck.de    ·    www.wds-druck.de

Neu 2016: Unsere 
Einladungskarten-

Kollektionen
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Die Sommerferien stehen vor der Tür und so ist es in Eschelbronn 
gute Tradition, vor der sitzungsfreien Zeit zwei Gemeinderatssitzun-
gen im Juli abzuhalten. Bei der ersten Sitzung am 5. Juli begrüßte 
Bürgermeister Siesing die Mitglieder des Gemeinderats, anwesen-
de Bürger sowie Pressevertreter Roland Wolf. 
Zu Beginn erläuterte der Bürgermeister den Sachstandsbericht über 
den Verlauf der Haushaltswirtschaft. Festzuhalten bleibt, dass sich 
das Jahr 2016 für die Gemeinde weiterhin positiv entwickelt. Auf-
grund der wirtschaftlichen Lage und der in der Vergangenheit ge-
troffenen Maßnahmen, kann die Gemeinde positiv in die Zukunft 
schauen. Nach derzeitiger Planung wird man auch in diesem Jahr 
ohne eine weitere Kreditaufnahme auskommen können. Diese er-
freuliche Situation möchte die Gemeinde nutzen und einige fällige 
Straßensanierungen noch in diesem Jahr durchführen. Hier müsse 
man trotz allem priorisieren und auch demnächst anstehende Groß-
projekte, wie die Verlegung des Hauptkabels des Zweckverbands 
fibernet.rn (Glasfaseranschluss), durch die Gemeinde bedenken. 
„Wir können keine Straße sanieren die dann wieder geöffnet werden 
muss wenn der Glasfaseranschluss kommt“, so Hauptamtsleiter 
Ernst bei der Präsentation der Maßnahmen. Der Gemeinderat un-
terstützt diese Planungen und so kann man dieses Jahr zusätzlich 
in jedem Fall den Kreuzungsbereich Oberstraße/Goethestraße und 
einen Teilbereich der Straße Lange Äcker sanieren. Weitere Sanie-
rungen werden, vorbehaltlich einer gesicherten Finanzierung, ge-
prüft.
Auch Spenden sind immer willkommen. So durfte der Gemeinderat 
in dieser Sitzung erneut über die Annahme zweier Zuwendungen 
entscheiden. Einmal hatte die Firma Planen-Streib aus Leingarten 
eine Plane zur Abdeckung des Sandkastens in unserer Kita im Wert 
von 303,34 Euro gespendet. Die zweite Spende in Höhe von 95,16 
Euro kam von den Gemeinderäten Steinhiller, Freischlag, Reischl, 
Schoch, Heuser und Dinkel sowie von Bürgermeister Siesing für die 
Anschaffung einer mobilen Sitzgelegenheit beim Friedhof. Hier wur-
den neun Zweisitzer von der Gemeinde angeschafft, eine zehnte 
übernehmen nun die genannten Herren, was auf eine Idee von 
Klaus Steinhiller im Technischen Ausschuss des Gemeinderates 
zurückgeht. Die Gemeinde Eschelbronn bedankt sich herzlich bei 
den Spendern für Ihre großzügige Unterstützung!
Bürgermeister Siesing gab bekannt, dass der in den letzten Tagen 
angekündigte Einwohnerantrag zum Thema: „Verlegung der Bus-
haltestelle “Post“ auf das Streib-Areal“ mittlerweile bei der Verwal-
tung eingegangen ist und nun geprüft werde. Lässt der Gemeinde-
rat den Antrag nach erfolgter Prüfung zu, wird sich das Gremium mit 
dem Anliegen der Bürger erneut beschäftigen. 
(siehe dazu: Hinweis aus der Verwaltung)
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 26. Juli im Bür-
gersaal statt. 

Hinweis der Verwaltung
In den letzten Tagen erreichen die Verwaltung zahlreiche Anfragen 
von interessierten Bürgern, welche die öffentliche Förderung der 
beiden durch den Einwohnerantrag betreffenden Varianten eines 
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Dorfplatzes auf dem ehemaligen “Streib-Areal“ betreffen. Da hier 
unterschiedliche Informationsstände herrschen, möchte die Verwal-
tung gern zur Klärung beitragen.
In diesem Zusammenhang weisen wir nochmals deutlich daraufhin, 
dass die zugewiesenen Fördermittel anteilig auch für die jetzt be-
schlossene Variante „Dorfplatz groß ohne Bushaltestelle“ Verwen-
dung finden. Auch bei dieser Variante erreicht die Gemeinde eine 
Förderquote von ca. 90 Prozent. Die Maßnahme wird lediglich vom 
finanziellen Gesamtaufwand kleiner, die Förderquote selbst bleibt 
aber bestehen.
Zur besseren Übersicht über beide Varianten gemäß der Sitzungs-
vorlage vom 10.05.2016 haben wir folgende Tabelle vorbereitet (Be-
träge ca.):

Die komplette Vorlage mit Plänen, Kostenschätzungen etc. finden 
Sie unter: www.eschelbronn.de -> Rathaus & Gemeinderat -> Neu-
es aus dem Rathaus -> Gestaltung kommunale Restfläche „Streib-
Areal“. Ebenfalls sind die Unterlagen im Rathaus bei Herrn Haupt-
amtsleiter Ernst einsehbar.
Ihr Rathausteam

Alte Wurzeln weichen neuen Bäumen
Am Eschelbronner Sportgelände rückte vor ein paar Tagen der Bag-
ger an, um die Wurzeln der alten Birken zu entfernen. Nachdem die 
Bäume im Frühjahr gefällt wurden, hatte man sich frühzeitig auf 
Ersatzpflanzungen an dieser Stelle verständigt. Der BUND 
Eschelbronn hatte den Vorschlag unterbreitet, die Baumsorte „Co-
rylus Colurna“, auch bekannt als „Baumhasel“ hier neu anzupflan-
zen. Dabei handelt es sich um einen Baum, welcher gut mit der hier 
oft anzutreffenden Staunässe zurechtkommt. Bei einer Ortsbege-
hung des Technischen Ausschusses des Gemeinderats und Vertre-
tern des TV Eschelbronn, stimmte man diesem Vorschlag zu. Die 
vorbereitenden Arbeiten wurden nun vom Bauhof erledigt, bei der 
Gelegenheit wurden auch die an dieser Stelle vorhandene alte und 
nicht mehr benötigte Sprunggrube sowie Laufbahn entfernt. 
Die Birken waren damals für gefallene Soldaten des Turnvereins 
gepflanzt worden und besaßen Bedeutung für viele Bürger im Ort. 
Auch die neuen Bäume sollen mit ihrem Wachstum über die Jahre 
der Bedeutung an dieser Stelle Rechnung tragen und ein markantes 
Symbol an der Ortseinfahrt darstellen. Aufgrund dieser Wirkung bie-
tet die Gemeinde interessierten Bürgern und/oder Vereinen die 
Möglichkeit, einen solchen Baum zu stiften und damit “Ihren“ Baum 
zu erwerben. Eine interessante Möglichkeit für ein sichtbares und 
nachhaltiges Engagement im Ort. 
Die neuen Bäume werden im Herbst gepflanzt werden. Die Gemein-
deverwaltung steht hierzu gern als Ansprechpartner zur Verfügung.

Baumaßnahme am Schwarzbachpegel bei 
Eschelbronn
Im Zuge der EU-Wasserrahmenrichtlinie erfolgt vom Regierungsprä-
sidium Karlsruhe am Schwarzbachpegel bei Eschelbronn die Her-
stellung der ökologischen Durchgängigkeit. Die Baumaßnahme soll 
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am 25.07.2016 mit der Baustelleneinrichtung beginnen und zum 
31.08.2016 abgeschlossen sein.
In der Zeit vom 25.07.16 - 31.08.16 wird der Wiesentalweg am 
Schwarzbachufer als Baustraße genutzt. Aufgrund des Baustellen-
verkehrs ist mit Behinderungen zu rechnen.
Der Fußgängersteg über den Schwarzbach ist während der Bauzeit 
gesperrt.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa.16.07.2016 Fußballclub
Shoot-Out Turnier Kallenberg
So.17.07.2016 Kleintierzuchtverein C46
Gockelfest m. Tierschau Züchterheim
Do.21.07.2016 BUND Ortsverband
Monatsversammlung Gasthaus "Zum Löwen"19.30 Uhr 

Informationen zur Abfallwirtschaft für 
Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2016 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 14./28.  27.  21.  -

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 14./28.  19.  25. 

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 
 

Energiespartipp:
Im Sommer richtig kühlen

Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn 
Kühlschrank bewusst nutzen! Jedes Mal, wenn man in den Kühl-
schrank langt, geht etwas Energie verloren. Je länger man zum 
Suchen braucht, desto mehr Energie wird verschwendet. Ordnung 
im Kühlschrank spart also bares Geld. Ihr Kühlschrank sollte regel-
mäßig abgetaut werden, denn eine dicke Eisschicht - besonders im 
Gefrierfach - kostet unnötig Energie. Spätestens wenn sich eine 
zentimeterdicke Eisschicht gebildet hat, ist es Zeit, abzutauen.
Die richtige Temperatur macht’s! Auch im Sommer gilt: 7 °C im Kühl-
schrank und -18 °C im Gefriergerät sind völlig ausreichend. Wer 
stärker kühlt, wirft bis zu 20 Euro im Jahr zum Fenster hinaus und 
belastet die Umwelt mit 67 kg überfl üssigen CO2-Emissionen. Las-
sen Sie erhitzte Lebensmittel erst auskühlen, bevor sie in den Kühl-
schrank kommen. Decken Sie die Speisen auch ab, damit die 
Feuchtigkeit nicht zur Reifebildung führt.
Dichtungen wechseln: Wenn sich in Ihrem Kühlschrank Schwitzwas-
ser bildet, könnte das ein Anzeichen dafür sein, dass die Tür nicht 
richtig schließt. Überprüfen Sie dann die Dichtungen. Bei älteren 
Geräten reicht es oft, wenn Sie die Gummidichtung der Tür säubern 
und entfetten, damit sie wieder gut schließt. Sollte das nicht reichen, 
können Sie die Gummidichtungen beim Fachhändler separat nach-
kaufen.
Kühle Standorte: Grundsätzlich sollten Sie alle Kühlgeräte möglichst 
an schattigen Plätzen unterbringen, denn durch direkte Sonnenein-
strahlung muss erheblich mehr Energie aufgebracht werden, um die 
Kühltemperatur im Inneren des Gerätes zu halten. Wenn möglich, 
sollte man auch den Kühlschrank nicht direkt neben Herd oder 
Spülmaschine ausstellen, da er dann zum Kühlen mehr Energie 
benötigt. Bauen Sie Kühl- u. Gefriergeräte nicht ein. Einbaugeräte 
benötigen wegen des Hitzestaus mehr Energie. Einmal im Jahr soll-
ten Sie den Kühlschrank auch von der Rückseite inspizieren. Nur 
wenn die Kühlschlangen staub- und fusselfrei sind, ist ein optima-
ler Abwärme-Austausch möglich. Zur Reinigung eignet sich der 
Staubsauger mit dem Bürstenaufsatz

Ferien für den Stromzähler: Wer für drei Wochen oder länger in 
den Urlaub fährt, sollte den Kühlschrank ganz abschalten. Nicht 
vergessen: Um Geruchs- und Schimmelbildung zu vermeiden, soll-
ten Sie bei Kühl- und Gefrierschränken die Türen offen lassen.
Wir wünschen Ihnen schöne Sommertage und entsprechendes 
Badewetter!
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 01.09.2016 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Neues von „Den Holzwürmern“
Neues aus der Kita „Die Holzwürmer“
Am Samstag, den 2. Juli 2016 war das Gruppenfest 
der Schäfchen- und Fröschegruppe. Wir - 46 große 

und kleine Menschen - haben uns um 9.30 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück im Kindergarten getroffen. Jede Familie hat etwas Lecke-
res beigesteuert, so dass ein attraktives Frühstücksbuffet entstand.
In gemütlicher, lockerer Atmosphäre hatten alle die Gelegenheit mit-
einander ins Gespräch zu kommen, was im „oftmals hektischen- 
Kitaalltag“ so leider nicht möglich ist.

Nach dem Frühstück gab es verschiedene Angebote: die Kinder 
konnten im Sand spielen, Bobby Car fahren, mit Straßenmalkreide 
malen, Riesenseifenblasen machen und „unsere“ Schmetterlinge 
beobachten. Da das Wetter es leider nicht so gut mit uns meinte 
mussten wir dann in den Turnraum ausweichen. Wir haben Bälle und 
andere Spielgeräte herausgeholt und einfach miteinander „getobt“.
Wir möchten uns bei allen Familien für den schönen und gelunge-
nen Vormittag bedanken. 

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Grundschule 

74927 Eschelbronn, Siedlerstr. 19
Tel.: 06226/ 42456, Fax: 06226/ 971280

Liebe Eltern und Freunde der Schlosswiesenschule ,
Mit großen Schritten geht es auf das Ende des Schuljahres 
2015/2016 zu.
Es war ein schönes, spannendes und interessantes Schuljahr. Der 
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Wir starteten am Sprung und konnten hier schon gute Werte erzielen, 
sodass wir schon etwas leichter an den Boden weitergingen. Hier 
zeigte sich, dass alle Mädchen die erforderlichen Grundelemente gut 
bis sehr gut beherrschten und nur wenig Punktabzug erfolgte.
Jetzt ging es an den „Zitter“ - Balken. Doch auch hier gelangen die 
Übungen und man konnte sichtlich die Steine kullern hören, nach-
dem alle ohne Sturz die Übungen absolviert hatten. Von nun an 
waren Trampolin und der Lauf gleich weniger anstrengend.
Während des Wettkampfes hatten sich viele Omas, Opas, Eltern, 
Geschwister, Freunde und Freundinnen eingefunden um den Mä-
dels zuzuschauen.
Sie waren aber auch ein echter Hingucker. 
Kurzfristig hatten wir nämlich noch supertolle Turnanzüge in 
Schwarz-weiß mit Silberglitter gekauft. ( Danke liebe Mami´s , 
Opa`s und wer sonst noch alles gesponsert hat oder sponsern wird) 
. Diese hatten nun ebenfalls Premiere.
Nachdem am späten Nachmittag das große Event mit der Sieger-
ehrung zu Ende gehen sollte, waren wir alle ganz gespannt. Ohne 
Vorstellungen und Wünsche waren wir in den Wettkampf gestartet.
Was nun folgte haute uns sprichwörtlich beinahe aus den Schuhen:
 Altersklasse 6-7 Jahre: 1. Platz Lara Pöhnl, 2. Platz Lara Kreth . Jula 
Abendroth hatte etwas Pech am Balken und belegte in dieser Alters-
klasse Platz 9.
Altersklasse 8-9 Jahre: 1. Platz Hannah Knee 
Altersklasse 10-11 Jahre : 1. Platz Emely Kreth, knapp am Podest 
vorbei auf dem 4. Platz Lia Winnat.
Es war einfach unglaublich. Die Freude war riesengroß und wir 
konnten es lange gar nicht so richtig fassen. Herzlichen Glück-
wunsch allen Mädels für dieses supergute Resultat. JJJ 
Die MIMINIS bedanken sich bei allen Eltern, Großeltern und sonsti-
gen Fans für die tolle Unterstützung.

Allgemeines Mädchenturnen 6 - 10 Jahre
Alle Jahre zum Kinderturnfest trainieren die Mädchen für einen 
Leichtathletik -Mannschaftswettkampf .Nach einem Trainerwechsel 
im Herbst galt es, in die bisher erfolgreichen Fußstapfen der Vorgän-
gerin Monika Spiegler zu treten.
Fleißig übten alle die Disziplinen Lauf, Weitsprung, Seilspringen und 
Medizinball-Weitwurf. Ganz schön anstrengend.
Nun galt es geeignete gute Mannschaftskombinationen zu finden. 
Mit den JAJANANAS ( 10 - 11 J.) , PILAMAJOS ( 8- 9 J. ) und den 5 
VAMPIREN ( 8 -9 J. ) gingen wir an den Start. 
Am Wettkampfmorgen gab es dann leider ein kleines Durcheinan-
der und wir mussten kurzfristig die Gruppen neu ordnen, da leider 
ein paar Mädchen nicht da waren. Hier halfen dann sogar die MIMI-
NIS aus und wir konnten wie geplant antreten. Voller Elan gaben die 
Mädels an Stationen ihr Bestes. Sie rannten so schnell es ging, 
gruben ihre Beine in die Sprunggrube , kamen beim Seilspringen 
mit bis zu 70 Durchschlägen ganz schön außer Puste und waren 
dann ziemlich ausgepowert nach dem Medizinball- Weitwurf.
 Doch wo würden wir am Ende stehen? So viele Mannschaften wa-
ren da... Nun hieß es warten, warten, warten … Am Mittag vertrieben 
sich viele der Mädchen die Zeit bei den Mitmachangeboten Spaß-
athlon und Bärchen-Cup.
Und endlich war es soweit, SIEGEREHRUNG. Würde es klappen mit 
einem vorderen Platz?
Ja - Hurra - Super - Genial : Wir belegten den 1.und den 3. Platz 
sowie einen 4. Platz. Geschafft..Herzlichen Glückwunsch euch allen 
zum tollen Ergebnis. 

Leichtathletik
Achtung Trainingsausfall am 18. Juli 2016 !!!
Am nächsten Montag muss das Kinderleichtathletik-Training von 
15.30-16.30 Uhr leider ausfallen!
Am 25. Juli findet das letzte Training vor den Sommerferien statt.
Hier wollen wir Spiele machen und ein kleines Picknick veranstalten.
Jeder darf eine Decke und eine Kleinigkeit zum Essen mitbringen. 
Bei Rückfragen: Elke Ludwig 44250, Angela Ehrenfried 2848

103 Jahre Sportabzeichen 
1913 - 2016

Am Dienstag, dem 19.07.2016 findet von 17-19 Uhr eine Sportab-
zeichen-Abnahme auf dem Sportgelände in Eschelbronn statt.
Bei Interesse könnte am Mittwochabend, dem 20.07.2016 das Rad-
fahren (Lang- und Kurzstrecke) absolviert werden. Hierfür benötige 
ich jedoch eine Voranmeldung unter la.eschelbronn@gmail.com 
oder unter 06226-2848. Angela Ehrenfried

Ganztagsbetrieb ist sehr gut angelaufen und wir freuen uns schon 
jetzt auf denselbigen im nächsten Schuljahr. Vieles durften die 
Schüler der Schlosswiesenschule zusätzlich zum Unterricht erle-
ben : 
Schuljahresanfangsgottesdienst, Einschulungsfeier, Aktionstag: Zu 
Fuß zur Schule
mit Maxboards, Handballaktionstag für Klasse 2, Theaterfahrt nach 
HD, Feierliche Adventsstunde, Weihnachtsgottesdienst, „ Wanda der 
Träumer“ (Hr. Schmiedeberger Puppenspieler), Faschingsfeier, Welt-
gebetstag, Tournee - Oper MA mit „Die Zauberflöte“, Tag der offenen 
Tür, Fußballturnier, Bundesjugendspiele, Festliche Entlassfeier der 
4. Klasse (nur für Klasse 4), Abschlussgottesdienst und natürlich 
noch klasseninterne Aktionen, die ich hier nicht aufliste.

Ohne Ihre Unterstützung und auch die Unterstützung des För-
dervereins der Schlosswiesenschule wäre das so nicht mög-
lich. Vielen vielen Dank für diese gute und effektive Zusammen-
arbeit für die Schüler der Schlosswiesenschule - Ihre Kinder! 

Nun noch eine kleine Terminvorschau:
Der Jahresabschlussgottesdienst findet dieses Schuljahr in der 
evangelischen Kirche am Mittwoch, den 27.07.2016 um 8.30 Uhr 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Am letzten Schultag endet der Unterricht für alle Schüler um 11.05 
Uhr.
Für die Klassen 2, 3 und 4 beginnt der Unterricht nach den Som-
merferien am Montag, 12. September 2016, um 8.30 Uhr und en-
det für die Halbtagsschüler um 12.10 Uhr. 
Für die Ganztagsschüler endet der erste Schultag um 15.30 Uhr. Die 
in der Kernzeitbetreuung angemeldeten Grundschüler werden vor 
dem Unterricht in gewohnter Weise betreut.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gute Zeit und erholsame 
Ferien.

Herzliche Grüße,
Carolin Wulf, Rektorin 

Anmeldung Kernzeit-Betreuung
Bitte melden Sie Ihre Kinder, falls benötigt, für das Schuljahr 
2016/2017 bis spätestens 22. Juli 2016 direkt in der Schule bei 
den Kernzeitdamen an.

Vereine und Organisationen
TV Eschelbronn
MIMINIS Leistungsturnen - 
erfolgreicher Wettkampfauftakt
Seit November 2015 bauen wir endlich nach langer 
Pause wieder eine Leistungsgruppe auf.

Einmal in der Woche trainieren zur Zeit 8 kleine Mädchen im Alter 
von 6 - 10 Jahren ca. 1.5 Stunden.
Wir nahmen das bevorstehende Kinderturnfest zum Anlass, den 
derzeitigen Trainingsstand im ersten Wettkampf abzurufen.
Sichtlich nervös ging die kleine Gruppe an den Start. Alles war neu 
und unsere Halle war voller Turnkinder .Logisch gab es da viel zu 
sehen und zu bestaunen. Sammeln und ruhig bleiben hieß nun die 
Devise. Nach dem Warm-Up und Einturnen startete pünktlich um 
neun der Wettkampf.

Mit den Disziplinen Sprung, Balken, Boden, Trampolin und einem 
50 m Lauf wollten die Mädchen Punkten.
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Kleintierzuchtverein Eschelbronn

Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kaninchen- und Geflügel-
zuchtvereins C46 alle Mitglieder, Angehörigen und Freunde zum 
diesjährigen 

Gockelfest am 17. Juli 2016
recht herzlich einladen.
In Anbetracht der sommerlichen Temperaturen werden dieses Jahr 
nicht die volle Rassenvielfalt präsentieren. Für die Kinder halten wir 
einen kleinen Streichelzoo mit Kaninchen bereit. Wir hoffen den-
noch, Sie bei unsrem Gockelfest begrüßen zu dürfen.
Das Gockelfest ist am Sonntag, den 17. Juli 2016 von 10.30 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Unsere Züchterküche ist bestens vorbereitet. Zur Stärkung bieten 
wir außer Hähnchen und Schnitzel auch noch weitere Speisen, Ge-
tränke und natürlich Kaffee und Kuchen an.
Die Vorstandschaft freut sich auf ihren Besuch!

Schützenverein 1924 e.V. 
Eschelbronn
Liebe Sportsfreunde!
Zu unseren Ortsmeisterschaften laden wir Euch hier-
mit recht herzlich ein.

An folgenden Tagen wird der Ortsmeister 2016 ermittelt:
Donnerstag, den 21.07.2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, den 22.07.2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Disziplin: Kleinkaliber (22lfb/Standardgewehr) , liegend aufge-
legt. Die Waffen und die Munition werden vom Verein bereitge-
stellt. Eigene Waffen und Munition sind nicht zugelassen. 
Schießausrüstung wie Schießjacke, Handschuhe etc. sind nicht 
erlaubt.
Die Mannschaften bestehen aus 4 Schützen, wobei mindestens 3 
Schützen am Wettkampftag starten müssen. 
Die Ergebnisse der 3 besten Schützen je Wettkampftag werden zum 
Mannschaftsergebnis gewertet. 
Ein Vor- oder Nachschießen ist nicht zulässig!
Je Wettkampftag wird ein Durchgang mit je 5 Probeschüssen und 
10 Wettkampfschüssen pro Schütze geschossen. Zum Mann-
schaftsergebnis zählen die besten Resultate des Wettkampftages. 
Bei Einsprüchen entscheidet das Kampfgericht.
Die Mannschaftsergebnisse der zwei Wettkampftage ergeben das 

Gesamtergebnis.
Eine getrennte Damenwertung erfolgt nicht, jedoch erhält die beste 
Damenmannschaft einen Preis. 
Die drei Mannschaften mit den höchsten Ringzahlen erhalten Sach-
preise.
Aktive Schützen sind nicht startberechtigt!
Als aktiver Schütze zählt, wer seit 2014 an Meisterschaften ab 
Kreisebene oder an Rundenwettkämpfen in den Gewehr- bzw. 
Pistolendisziplinen teilgenommen hat! 
Jugendliche unter 16 Jahren sind nicht startberechtigt!
Das Startgeld beträgt einschließlich Munition/Versicherung 
25,00 € je Mannschaft.
Letztmöglicher Anmeldetermin ist der erste Wettkampftag!
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 22.07.2016 gegen 21.30 
Uhr mit anschließendem gemütlichen Beisammensein statt.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „Gut Schuß“.

Schützenverein 1924 e.V. Eschelbronn
Die Vorstandschaft

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
„Lisbeth“-Vorverkauf beginnt am Samstag, 16. 
Juli auf der Rathaustreppe

Die Personen sind frei erfunden, aber die Handlungen sind authen-
tisch und beschreiben ein Stück Eschelbronner Zeitgeschichte. 
Wenn die „Sellemols Theaterleit“ im Herbst „Aus der Lisbeth ihrm 
Tagebuch“ aufführen, dann wiederholen sie ein Stück aus dem Jahr 
1996, das wohl eines der besten in der 27-jährigen Geschichte der 
Theaterleit war.
Geschrieben hat es die Mundartautorin Marliese Echner-Klingmann 
und erzählt Geschichten aus der Zeit des 2. Weltkrieges. Die Gescheh-
nisse drehen sich dabei rund um eine Eschelbronner Familie. Lisbeth 
findet beim Aufräumen ihr altes Tagebuch, das sie als Kind geschrieben 
hat und liest daraus vor. In neun Bildern werden Szenen unter anderem 
vom Parteiaustritt des Vaters bei Kriegsbeginn gespielt, eine Schwarz-
schlachtung ist ein Teil des Stückes oder die letzten Stunden vor dem 
Waffenstillstand werden eindrucksvoll thematisiert.
Das 20 Jahre alte Mundartstück wurde mehrfach ausgezeichnet und 
in der Sinsheimer Stadthalle vom Südwestrundfunk aufgezeichnet, 
der es dann im 3. Fernsehprogramm 1998 ausstrahlte.

Karten im Vorverkauf gibt es am Samstag, 16. Juli auf der Rathaus-
treppe bei Harald Guschl und Siegbert Leiszter 

Am Beispiel der Hauptfigur Lisbeth wird auch deutlich, wie sich die 
Theaterleit inzwischen über drei Generationen weiterentwickelt ha-
ben. Damals wurde die junge Lisbeth von Kirsten Jäsch gespielt 
und heute verkörpert ihre Tochter Lea diese Rolle. Deren Großmut-
ter Christel Frei gehört schon von Anfang an zum Stammpersonal 
von Sellemols.
Die Aufführungen finden am 29./30. Oktober, 04./05. November so-
wie am 11./12. und 13. November in der Schulaula in Kooperation 
mit der Volkshochschule Sinsheim statt. 
Der Vorverkauf startet am Samstag, 16. Juli von 11 Uhr bis 12 Uhr 
auf der Rathaustreppe. Anschließend gibt es Karten zu 9 Euro im 
„Bücherwurm“ am Marktplatz. Die Karten sind erfahrungsgemäß 
schnell vergriffen, die Theaterleit spielten ihre Stücke bis heute aus-
nahmslos vor ausverkauftem Haus. 
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Kreisgruppe Nördlicher Kraichgau

Einladung zum Vortrag „Der Landschaftserhaltungsver-
band Rhein-Neckar stellt sich vor“
Was ist der Landschaftserhaltungsverband (LEV) und wieso brau-
chen wir so eine Stelle im Rhein-Neckar-Kreis? Antworten auf diese 
Fragen erhalten Sie am Donnerstag, 21.07.2016.
Der LEV arbeitet mit Kommunen, Landwirten und Naturschützern zu-
sammen und nutzt die Einladung des BUND, um sich vorzustellen.
Aus diesem Grund lädt die Kreisgruppe des BUND Nördlicher 
Kraichgau herzlich ein zum Vortrag „Der Landschaftserhaltungsver-
band Rhein-Neckar stellt sich vor“ am Donnerstag, 21.07.2016 um 
19.00 Uhr in Eschelbronn im Gasthaus „Zum Löwen“. Geschäfts-
führerin Nadja Salzmann stellt den LEV, dessen Ziele und Aufgaben 
vor. Anschließend gibt es Gelegenheit zur Diskussion.
Eine der zentralen Aufgaben des LEV besteht darin, die Eigenart und 
Schönheit unserer Kulturlandschaft auch für kommende Generatio-
nen zu erhalten. Hier überschneiden sich die Ziele mit dem BUND. 
Im Detail wird geklärt, wie wir unsere Kulturlandschaft offenhalten 
können, Biotope fachgerecht pflegen und ökologisch wertvolle Flä-
chen erhalten.

Natur,- Tier- u. Vogelfreunde
Info;
Unsere nächste Monatsversammlung findet am 29.7.16 
um 19 Uhr im Gasthaus zum Löwen statt 
Thema; Ferienprogramm.

 
Erste Hilfe Natur
Erste Hilfe Natur ist eine durch Sanitäter 
fachlich begleitete Ausbildung mit realisti-
schen Fallbeispielen, die in der freien Na-

tur geübt werden. Die Schwerpunkte liegen insbesondere bei Ver-
letzungen und Notfällen im Freien mit besonderen Herausforderun-
gen an das vorhandene Material, Witterung sowie Lagerungs- und 
Tragetechniken. Die Ausbildung richtet sich an alle, die ihre Erste 
Hilfe Kenntnisse auch nach Jahren auffrischen wollen und speziell 
an dieser Thematik interessiert sind.
Die Outdoor-Ausbildung findet am Samstag, 23.07.2016 von 09.30 
bis 12.30 Uhr statt. Anmeldungen sind telefonisch unter 
06221/901040 oder über die DRK Homepage www.drk-heidelberg.
de möglich.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Viele Vorteile sprechen für einen Sommerschnitt 
Noch immer stößt man bei vielen Gartenbesitzern auf 
Unverständnis und Skepsis, wenn man in den Som-

mermonaten die Schere oder Säge im Garten ansetzt. Sven Görlitz, 
Landesgartenfachberater im Verband Wohneigentum Baden-Würt-
temberg e.V., führte auf Einladung der Siedlergemeinschaft rund 30 
Teilnehmer durch den Sommerschnittkurs. Während er angesichts 
der Obstbäume, Ziergehölze, Bäume, Sträucher und Rosen auf ei-
nem Gartengrundstück beherzt zu den Schnittwerkzeugen greifen 
konnte, konnte er die Teilnehmer theoretisch, praktisch und an-
schaulich zugleich über dieses Thema informieren. „Es gibt nicht 
den einen und einzigen Schnittzeitpunkt“, erklärt Görlitz. „Doch der 
Sommerschnitt zwischen Juni bis August ist der bessere Zeitpunkt 
und hat Vorteile“. 
Allerdings richtet er sich auch nach dem Blüten- und Fruchtzeit-
punkt. Kirschbäume werden mit der Ernte geschnitten, Flieder und 
Forsythie am besten schon nach der Blüte im Frühjahr/Frühsommer. 
Der Winterschnitt hat seine Tradition darin, dass Landwirte und Gärt-
ner in den Wintermonaten mehr Zeit für Schnittmaßnahmen haben. 
Doch dann sind sie ungünstig, da alle Vorgänge in der Pflanze ru-
hen und sie nicht mehr aktiv auf die Verletzungen durch einen 
Schnitt reagiert. Schadenerreger dringen ein, Frostschäden drohen 
und das Gehölz versucht mit Austrieb die fehlende Blattmasse zu 
ersetzen. Es bilden sich viele der sogenannten Wasserschosse, die 
das Auslichten zunichte machen. 

Im späten Frühjahr bis zum Sommer laufen die meisten Wachstums- 
und Photosyntheseprozesse ab und die Pflanze befindet sich in 
ihrer stärksten Phase. In dieser Zeit kann sie auf einen Eingriff am 
besten reagieren und sich gegen Krankheitserreger wehren. Der 
Sommerschnitt bringt zu diesem Zeitpunkt neben der Pflanzenge-
sundheit aber auch noch andere Vorteile, denn die Auslichtungs-
maßnahmen zeigen sofort ihre Wirkung, abgestorbene und kranke 
Pflanzenteile sind sofort erkennbar und frische Wasserschosse kön-
nen im Juni (Juniriss) ausgebrochen werden. . Dass es vor allem 
auf das richtige und qualitativ hochwertige Schnittwerkzeug an-
kommt, legte Görlitz besonders ans Herz. Es muss sauber und 
scharf sein. Wichtigstes Werkzeug für den Schnitt ist eine Garten-
schere mit einer Doppelklinge, gut eingestellt und scharf genug, 
wenn man mit ihr Papier schneiden kann. Ebenso ist eine scharfe 
Baumsäge unverzichtbar und sind Teleskopscheren und Hecken-
scheren hilfreich.
Bei jedem Schnitt reagiert eine Pflanze. Sie gerät in Panik. Görlitz 
rät, so wenig wie möglich und nur so viel wie nötig zu schneiden. 
Ein regelmäßiger Schnitt fördert Blüte und Fruchtbildung, verjüngt, 
schafft Platz und entfernt Krankheiten und Schädlinge. Bei Bäumen 
gilt der sogenannte Erziehungsschnitt in den ersten beiden Jahren 
als der wichtigste Schnitt für eine dauerhafte und stabile Krone, für 
die Aststellungen und die Förderung des Leittriebes. 

Sven Görlitz (Mitte), Landesgartenfachberater im Verband Wohnei-
gentum Baden-Württemberg e.V., zeigt am Objekt, worauf es beim 
Sommerschnitt ankommt.

Tennisclub Eschelbronn
Medenrunde
Am vergangenen Sonntag empfang unse-

re 1. Herrenmannschaft am Vormittag die Herren des TC Rohrbach 
(Eppingen). Unser Team war von Beginn an hoch überlegen und 
gewann alle Begegnungen sehr deutlich. In den neun Paarungen 
verloren unsere Herren insgesamt nur 18 Spiele, d.h. im Durch-
schnitt lediglich zwei. Durch den Sieg rückte unsere Mannschaft auf 
Platz 4 vor, den es am kommenden Sonntag zu verteidigen gilt.
Im Anschluss an das Herrenspiel standen unsere Damen auf unse-
rer Anlage dem TC Elsenz gegenüber. Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen konnten Ellen Müssener, Daniela Pöhnl und Anna Pries-
nitz ihre Einzelspiele gewinnen, sodass es zwischenzeitlich 3:3 
stand. Die Doppelsiege von Daniela Pöhnl/Irina Huppert und Ellen 
Müssener/Alexandra Ziesak bedeuteten am Ende einen knappen, 
aber verdienten 5:4-Heimsieg.
Am kommenden Sonntag bestreiten unsere beiden Herrenmann-
schaften jeweils ihre letzten Saisonspiele. In Elsenz hat unsere Her-
ren II noch einmal die Chance einen 2. Saisonsieg zu verbuchen 
und mit diesem wohl den Nichtabstieg. Während dessen empfängt 
die Herren I ab 9.30 Uhr die 2. Mannschaft der Spielgemeinschaft 
zwischen Kirchardt, Hilsbach und Rohrbach/S. Unsere Damen 
schlagen an diesem Wochenende in ihrem zweitletzten Saisonspiel 
in Eberbach auf.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
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www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 

Uhr – 18:00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag 17.07.
  9:00 Uhr Gottesdienst mit Besuch von Familie Janzen / Pfarrer 

Eckert
11:15 Uhr Grillen am Gemeindehaus mit Familie Janzen
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Besuch von 

Familie Janzen in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Montag 18.07.
16:45 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus für alle Konfi s
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein

Dienstag 19.07.
18:30 Uhr AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr Bastelkreis
19:00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak

Mittwoch 20.07.
  6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
14:30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus
20:00 Uhr Bibelabend in Neidenstein

Freitag 22.07.
16:30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19:00 Uhr Jungbläserausbildung
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag 23.07.
10:15 Uhr Abenteuerland im Gemeindehaus
13:30 Uhr Trauung von Kim Haißer und Martin Ludwig mit Taufe von 

Kilian Haißer / Prädikant Kurt Wüst
18:30 Uhr Jugendtreff in der Teestube 

Sonntag 24.07.
  9:00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst im Grünen hinter dem Gemeindehaus in 

Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Epheser 5, 8.9
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahr heit.

Grillen mit Familie Janzen
Liebe Interessierte, nun ist es wieder soweit: bei Familie Janzen 
startet der 1-jährige Deutsch landaufenthalt. Diese Gelegenheit wol-
len wir nutzen und mit Familie Janzen am Sonntag, 17.07.2016 um 
11.15 Uhr am Eschelbronner Gemeindehaus grillen (bei jedem Wet-
ter). Jeder bringt das mit, was er grillen bzw. essen möchte und 
gerne kann das Mitge brach te in Gemeinschaft geteilt werden - ein 
Potluck-Grillen sozusagen. Der Missionskreis freut sich auf zahlrei-
ches Kommen und Interesse.

Schulranzensammelaktion 
Abgabemöglichkeiten von Ranzen und Spenden im Pfarramt, in den 
Gottesdiensten und bei Familie Grab, Blumenstr. 8, Neidenstein. 
DANKE!

Erntedankausgabe Kirchenfenster
Pünktlich zum Erntedankfest ist die nächste Ausgabe des Kirchen-
fensters geplant. Da der Redaktionsschluss in den Sommerferien 
liegt, bitten wir alle Gruppen und Kreise, sich diesen Termin für ein-
zureichende Berichte zu notieren: 29.08.2016. Wir freuen uns über 
zahlreiche Beiträge!

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN
Sonntag, 17.07.2016
18.00 Uhr Neidenstein N Messfeier
Eschelbronn ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden eingeladen.
Dienstag, 19.07.2016
18.00 Uhr Eschelbronn kfd Wortgottes-Feier
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:   Nach der Wortgottes-Feier Einladung zum Som-
merfest
Freitag, 22.07.2016
  8.30 Uhr Neidenstein vA Ökum. Gottesdienst zum Schul-
   jahresende in der kath. Kirche
Sonntag, 24.07.2016
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier mit anschl. Pfarrfest
10.10 Uhr Neidenstein  Pfr. Eckert Einladung zum
   Gottesdienst im Freien beim ev.
   Gemeindehaus

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  Nach der Messfeier Pfarrfest

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel
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ren der Reformation werden uns bei einer rund zweistündigen Stadt-
führung begegnen. 
Nach dem Mittagessen haben Sie genügend Zeit, das Gesehene 
auf eigene Faust zu vertiefen (Tipps dazu erhalten Sie bei der Bus-
fahrt!). Oder Sie nutzen die freie Zeit zum Bummeln durch die Stra-
ßen und Gassen der Innenstadt. 
Am späteren Nachmittag besuchen wir die Liebfrauenkirche, ein spät-
gotisches Kleinod, inmitten von Weinbergen. Hier erhalten wir eine 
kleine Führung und werden eine gemeinsame Andacht halten.
Bei unserer Heimfahrt werden wir Rast machen bei einer Besenwirt-
schaft/einem Gasthaus. Gegen 21 Uhr sind wir dann wieder zuhause.
Abfahrt: 
7.30 Uhr Sinsheim, Sparkasse, 7.40 Uhr Waibstadt, 7.50 Uhr Nei-
denstein, Milchhäusle, 8.00 Uhr Eschelbronn, Feuerwehrgerätehaus
Unterwegs nehmen wir, wie gewohnt, unser Frühstück ein.
Der Fahrpreis beträgt einschließlich Frühstück und Führungen 
27 Euro/Person. kfd-Mitglieder (Bundesverband) zahlen 22 Euro.
Anmeldung:
Lilija Latysev, Im Erpfel 5, 74927 Eschelbronn, Telefon 06226-9530967
E-Mail: latysev@t-online.de
Die Überweisung von 27 bzw. 22 Euro auf das Konto der
kfd-Eschelbronn:
IBAN: DE31 6635 0036 0007 0740 58, 
BIC: BRUSDE66XXX, Sparkasse Kraichgau. 
Verwendungszweck: „Ausflug Worms“ 

Für das kfd-Dekanatsteam 
Ulrike Riedlberger und Lilija Latysev

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Maultaschenessen der Eschelbronner Ministranten
Nach dem Motto „Lieber ä Mauldäschle in de Brüh als ä Hand-
däschle am Arm“, luden wir, die Eschelbronn Minis, am 05.06.2016 
zum Maultaschenessen ein. Nachdem am Tag zuvor die letzten Vor-
bereitungen getroffen wurden, ging es sonntags nach einem Fami-
liengottesdienst, der unter dem Motto „Wir knüpfen das Netz der 
Gemeinschaft“ gefeiert wurde, los. Angeboten wurden hausge-
machte Maultaschen in verschiedenen Variante. Auch die Vegetari-
er unter uns kamen nicht zu kurz. Da wir nicht genau wussten, wie 
groß der Ansturm werden würde, waren wir total überrascht, dass 
nach einer halben Stunde fast jeder Platz im Pfarrsaal besetzt war. 

Am Ende konnten wir zufrieden in lauter leere Pfannen und Schüs-
seln schauen. Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Besuchern 
bedanken, die diese Aktion so toll unterstützt haben. Sehr gefreut 
haben wir uns auch über die viele auswärtigen Gäste aus der gan-
zen Seelsorgeeinheit. Ein schönes Zeichen dafür, dass die SE im-
mer mehr zusammen wächst. Weiterhin ein riesiges Dankeschön an 
alle Helfer, die in irgendeiner Art und Weise zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben. Zum Schluss möchten wir uns auch noch 
bei der Eschelbronner kfd für die Geldspende bedanken. 

Einladung zur Gebetswache nach „Maria Lindenberg“ 
Gruppe Dekanat Kraichgau und Gäste vom 23.07. bis 
30.07.2016, „Maria Lindenberg“ bei St. Peter
Liebe Männer!
Die Gebetswache auf dem Lindenberg hat ihren Beginn im Jahre 
1955, als sich eine Gruppe von Männern aus unserer Diözese sowie 
aus unserem Dekanat am Grab von Bruder Klaus in Sachseln ver-
sammelt haben, um für die Freilassung der letzten deutschen 
Kriegsgefangenen zu beten. 
Bundeskanzler Dr. Konrad Adenauer war zur gleichen Zeit in Mos-
kau und konnte die Freilassung der Kriegsgefangenen erreichen. Er 
erklärte später, dass dies wohl nur durch die Gebetsunterstützung 
der Männer und von Bruder Klaus, dem Friedens-Heiligen der 
Schweiz, möglich war. Auch Männer aus unserem Dekanat sind da-
mals wieder nach Hause gekommen. Der damalige Diözesanmän-
nerseelsorger, Prälat Alois Stiefvater, hat daraufhin die Anregung zur 
Gründung der Gebetswache auf dem Lindenberg gegeben, zum 
Dank an die Freilassung der Gefangenen und um für den Frieden 
und die Versöhnung in der Welt zu beten. 
In der Zwischenzeit sind fast alle Wochen, von Anfang Januar bis 
November, von Gebetsgruppen belegt. Aber leider sind aus vielen 
Gruppen Männer aus Alters- und Gesundheitsgründen ausgeschie-
den. Somit sind es dann zu wenige Männer in einer Gruppe, um im 
stündlichen Wechsel, diese mit mindestens zwei Männern zu bele-
gen. Wir hoffen, dass sich wieder Männer finden, die sich für eine 
Woche an der Gebetswache beteiligen. Der Tagessatz für Übernach-
tung und Vollpension beträgt z. Zt. € 40. Aus Kostengründen braucht 
niemand zuhause zu bleiben, denn es besteht eine Regelung, wo-
nach die Kosten für finanzschwache Männer übernommen werden. 
Wir haben eine Bitte:
Wer Interesse an der Gebetswache hat, möge sich bei unserem 
Obmann-Stellvertreter, Franz Jirgal, in Sinsheim-Eschelbach, Tele-
fon 07265-1469 melden, um weitere Auskünfte zu erhalten. 

Kfd Eschelbronn/Neidenstein
Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am Dienstag, den 
19. Juli 2016.
Beginnen wollen wir mit einer Wortgottesfeier um 18.00 Uhr.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal. Über eine 
„Salatspende“ für unser Buffet würden wir uns sehr freuen. Für den 
„Rest“ ist gesorgt.

Das kfd-Team
Franz Jirgal

Dekanatsausflug am 24. September 2016 - Wir fahren 
nach Worms
Liebe Frauen des Dekanates Kraichgau,
unser diesjähriger kfd-Ausflug führt uns in die Nibelungenstadt 
Worms. Hier treffen wir auf Sagenhaftes und Historisches. Schau-
plätze aus dem berühmten „Nibelungenlied“, Zeugnisse jüdischen 
Lebens - Worms galt im Mittelalter als „Klein-Jerusalem“ ̶  und Spu-
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Da wir Minis aber auch wissen, dass es nicht allen Kindern so gut 
geht wie uns, waren wir sofort bereit einen Teil des Erlöses zu spen-
den. Unterstützen möchten wir das Tageskrankenhaus Nutri-Vida in 
Villa el Salvador, einem Bezirk im Südosten Limas (Peru), welches 
sich auch hauptsächlich um Kinder kümmert.

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn

Donnerstag, 14.07. 
 14.00 Uhr  Seniorenwanderung um Epfenbach 
Sonntag, 17.07. 
 9.30 Uhr Gottesdienst zusammen mit der Gemeinde Epfen-

bach 
10.30 Uhr  Einstieg in den Jugendtag in Stuttgart, Thema: „Le-

ben“
11.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Stuttgart / Messe mit unserem 

Bezirksapostel 
15:10 Uhr  Nachmittagsprogramm des Jugendtages in Stuttgart 
Dienstag, 19.07. 
15.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenpark Bammental 
19.45 Uhr  Probe für den „Projektchor Stadthalle“ in Eberbach 
Mittwoch, 20.07. 
20.00 Uhr  Gottesdienst in Epfenbach 
Donnerstag, 21.07. 
Seniorenausflug Bezirk Eberbach nach Dinkelsbühl 
Sonntag, 24.07. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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